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Kirchen und Wahlpolitik
Mit ſeltener Eintönigkeit dreht ſich das öffentliche Leben

um die Miſchehenfrage Fort und fort werden die kirchen
rechtlichen Tifteleien fortgeſetzt größere Klarheit kommt aber
nicht in die Sache und bis auf den entſcheidenden Punkt
den wir vorgeſtern hervorhoben will es uns ſcheinen als ob
die Bevölkerung verzweifelt geringes Intereſſe an all dieſen
canoniſchen Einzelheiten nähme Und unſeres Erachtens be
währt ſie dabei einen geſunden Jnſtinkt Es kann der nicht
katholiſchen Bevölkerung ſehr gleichgiltig ſein was die katho
liſche Kirche von den proteſtantiſchen Ehen hält Sie bleiben
deshalb doch was ſie ſind Zu unſerer Genugthuung ge
winnt der Standpunkt den wir von Anfang vertreten haben
in der liberalen Preſſe doch immer breiteren Boden Der
entſcheidende Punkt um es nochmals zu wiederholen
iſt der Anſpruch der katholiſchen Geiſtlichkeit eine Miſchehe
nicht einſegnen zu wollen wenn die Brautleute nicht auf die
gleichzeitige evangeliſche Einſegnung verzichten Hier handelt
es ſich um keinen katholiſchen Grundſatz ſondern um eine
neue Anmaßung welche eine Beſchimpfung der evangeliſchen
Kirche enthält und ſich in einem paritätiſchen Staate als
eine frivole Bedrohung des confeſſionellen Friedens darſtellt
Wenn der mächtige Schirmherr der evangeliſchen Kirche die
ſelbe vor dieſer Anmaßung ſchützt wie es ja zweifellos iſt
ſo dürfen wir der feſten Zuverſicht leben daß die ultramon
tane Ueberhebung alsbald in ihr Nichts zurückfallen wird
Die Centrumspreſſe zieht auch bereits ſeitdem der Wille des
Kaiſers bekannt iſt viel mildere Saiten auf die Germania
ſpricht ſchon von einer freundlichen und friedlichen Geſinnung
der kirchlichen Jnſtanzen über dieſen Punkt Es iſt eben die
alte ewig neue Geſchichte ſobald der Ultramontanismus auf
Nachgiebigkeit ſtößt wird er dreiſt und unverſchämt ſobald
er einer entſchloſſenen Macht begegnet kriecht er zu Kreuze

Damit kommen wir auf die Seite der Sache welche
immer von jenem entſcheidenden Punkt abgeſehen ungleich
wichtiger iſt als der ganze Streit um die Einzelheiten des
canoniſchen Eherechts Unſere Officiöſen ſollten ſtatt neue
Eingriffe in die inneren Zuſtände der katholiſchen Kirche zu
befürworten an denen ſich der Staat doch noch immer die
Finger verbrannt hat lieber die Frage unterſuchen wie unſere
Ultramontanen zu dieſem dreiſten Auftreten gekommen ſind
Jn demſelben Maße in welchem die Regierung die Grenzen
zwiſchen Kirche und Staat zu verwiſchen bereit ſchien in
welchem ſie ſich von dem feſten Boden der ſtaatlichen Geſetz
gebung auf das ſchwankende Grenzland der diplomatiſchen
Verhandlungen begab iſt der klerikale Uebermut e
So ſchnell gewachſen daß er offenbar die vielgerühmte
Schlangenklugheit der römiſchen Hierarchie überflügelt hat
Sie haben etwas zu früh die Krallen aus den Sammethand

ſkandalſüchtigen Germanenfreſſer an der Seine

ſchuhen hervorgeſtreckt die wackern Römlinge nachdem ſie die

harten Schläge ſpüren welche von allen Seiten darauf fallen
werden ſie ſie wieder einziehen Aber man glaube nur nicht
daß damit der ultramontane Uebermuth für immer gedämpft
iſt Er ſucht ſich beſtenfalls andere Wege krümmere längere
Schleichpfade aber nach der Macht über den Staat wird er
immer ſo gewiß trachten wie die Magnetnadel zum Nordpol
weiſt Der Miſchehenſtreit iſt eine ernſte Mahnung für die
Regierung zu prüfen ob ihre Taktik der dilatoriſchen Ver
handlungen und der discretionären Vollmachten nicht doch auf
verhängnißvolle Jrrwege führt

Aber auch das Volk ſoll eine ernſte Lehre aus dem uner
quicklichen Streite ſchöpfen Mehr noch weit mehr als durch
die Fehler der Regierung denn der Ultramontanismus
weiß ſehr wohl daß er in ihr doch den eiſernen Willen des
Reichskanzlers niemals ſeinen Zwecken willenlos unterthänig
machen wird iſt der klerikale Uebermuth dadurch gewachſen
daß die Orthodoxen und Reaktionäre ſich zu Schleppenträgern
des Centrums gemacht haben Jetzt ſchlagen Stöcker und der
Reichsbote fürchterlichen Lärm ja ſie übertreiben die Streit

frage in einer theilweiſe ganz kindiſchen Weiſe daß die Ger
maniga mit Recht über ihren Mangel an Einſicht oder Wahr
heitsliebe ſpottet aber eben dieſer gewaltig aufpraſſelnde Zorn
iſt ſehr verdächtig Ein beſonnener entſchloſſener ernſter
Wille braucht ſolches Uebermaß von Leidenſchaft nicht Dies
Strohfeuer kann über Nacht eben ſo ſchnell verlöſchen wie
es über Nacht aufloderte Die Herren thäten beſſer an die
eigene Bruſt zu ſchlagen und zu rufen mea culpa mea
maxima ceulpa denn ihre unſinnige Politik hat in erſter
Reihe den ultramontanen Uebermuth erzeugt Das Volk möge
ſich deſſen wohl für den kommenden Wahltag erinnern Keine
conſervativ ultramontane Mehrheit in den Landtag Dieſe
einfache und klare Lehre predigt der Miſchehenſtreit wie un
ſere geſammte politiſche Lage ſie predigt

Die Gaſſenbuben von Paris
Die Gambettiſten und die Meute welche ihnen bei einer

jeden Hetze blindlings folgt hat die Zeit für ihre jüngſten
Wuthausbrüche gegen die Beſieger Frankreichs recht übel ge
wählt Das Deutſche Volk rüſtete ſich ſchon ſeit Wochen
ſeinen ſchönſten Ehrentag den Tag von Sedan zu feiern
fromm und friedlich voll ſtillen Bewußtſeins der eigenen
Kraft voll Dank gegen den ewigen Lenker der Weltgeſchicke
es ſcholl die Wacht am Rhein

Da plötzlich horch ein andrer Klang
nicht das Kriegsborn aber das Gejohle und Gepfeife der

brutaler
Straßenjungenlärm Welcher Gedanke drängt ſich da dem
Deutſchen auf Doch wohl der welchen Goethe mit den
Worten ausſprechen läßt

Du übermüthiger Geſell
Juckt Dir zum dritten Mal das Fell

Wenn es den Leuten da drüben wirklich zu wohl ſein ſollte
nun dann müßte das deutſche Volk wenn auch mit ſchwerem

Um der einreißenden Pedanterie Rechnung zu tragen be
kennen wir uns von vornherein zu einer kleinen Fälſchung der
Goethe ſchen Worte

dgn daran gehen das nachzuholen was es vor zwölf
Jahren den Franzoſen zu wenig zugemeſſen hat

IJndeſſen es iſt ja nicht das franzöſiſche Volk welches nach
Krieg ſchreit es ſind nur die Gaſſenbuben des pariſer Ver
einslebens und der pariſer Preſſe welche in der Hoffnung es
werde nicht Ernſt werden in pöbelhaften Schmähungen und
niedrigen Verleumdungen gefahrlos ihr Müthchken an den
Deutſchen kühlen Wenn die Urheber des Skandals aber
nicht auf den Krieg binſteuern wohin ſteuern ſie dann Frank
reich iſt infolge der Kopfloſigkeit und der Jntriguen welche in
ſeiner erbärmlichen Volksvertretung zuſammenwirken das
Land zu compromittiren in eine wenig ehrenvolle Stellung
edrängt worden Unthätig ſieht es zu wie England in
gypten ſeine Frankreichs Geſchäfte mit beſorgt Dieſe

Abdankung Frankreichs iſt um ſo kläglicher als die Republik
ihrer Zeit in Egypten ſo anmaßlich als möglich aufgetreten
iſt und nicht wenig dazu beigetragen hat die Revolte großzu
ziehen Gambetta war der Urheber dieſer Politik und ſein
Einfluß zwang auch Freyeinet noch eine Zeit lang auf dieſem
Wege weiter zu gehen Mit Recht grollt deshalb der denkende
und wahrhaft vaterlandsliebende Theil des franzöſiſchen Volkes
dem Stkörenfried und Prahler Gambetta deſſen intriguante
Politik jetzt ſo unerfreuliche Früchte trägt und iſt zugleich
gegen England erbittert das in Egypten Ruhm und Erfolg
erntet und Frankreich in Schatten ſtellt Jnfolgedeſſen ſucht
die gambettiſtiſche Preſſe einmal die Abneigung gegen England
zu beſchwichtigen denn mit England zu gehen iſt Gam
betta s oberſter Grundſatz in der auswärtigen Politik
andererſeits aber durch Erregung des Chauvinismus den
Diktator von ehedem welchen man jetzt in Paris auspfeift
wieder populär zu machen Deshalb und nur deshalb dieſe
Bubenſtreiche

Das Miniſterium Duclerc thut was es thun kann um die
Gemüther zu beruhigen und die pariſer Deutſchen vor Un
annehmlichkeiten zu bewahren Wenn ihm das nicht in vollem
Umfange gelingt ſo iſt ihm das nicht zu hart anzurechnen
Wir Laben eine ſtarke Regierung und doch konnte bei uns
in einer gewiſſen Winkelpreſſe und in gewiſſen Vereinen mit
einer Rohheit und Niedertracht gegen einen Theil der Staats
bürger gehetzt werden welche die Franzoſen mit ihrer
Deutſchenhetze zu überbieten außerſtande ſind Die Regierung
hatte eben keine Handhabe um einzugreifen oder glaubte
doch keine zu haben Wie kann man da von der fran
zöſiſchen Regierunz welche ja ſo viel ſchwächer iſt und einer
geradezu ſchrankenloſen Preß und Redefreiheit gegenüberſteht
erwarten daß ſie den Schmähreden gegen die Deutſchen Ein
halt thun werde Verlangt wird nur daß ſie unſere Lands
leute vor Gewaltthätigkeiten ſchützt und das wird ſie
thun wenn nicht die Gambettiſten deren unlautere Abſichten
von den Blättern anderer Richtung täglich ans Licht geſtellt
werden es vorziehen es auch ferner bei albernen Demonſtrationen
und pöbelhaftem Geſchimpfe bewenden zu laſſen oder endlich
die Hetze wieder auf einige Monate oder Jahre zu unter
brechen Letzteres iſt das wahrſcheinlichſte

Jedenfalls hat das deutſche Volk nicht ſo ſchwache Nerven
um ſich die Freude ſeines Siegesfeſtes durch das ohnmächtige
Wuthgeheul der ſchlechteſten Elemente des damals geſchlagenen

Volkes verderben zu laſſen ae Ah e W Nee Nee Leere e e Le Le Le Nee We L e er
m Laienpredigten

XVI
Stultus ein Narr heißt zu Latein
Das trifft mit dem LVort Stolz recht ein
Denn ztultus Stolz und Narr ein Thor
Eins giebt dem andern wenig vor
Allein Herr Stolz der iſt ein Held
Dem Stultus Pferd und Wagen hält

Der Spruch iſt alt die Wahrheit die er ausſpricht iſt
immer neu Man ſollte glauben Dummheit und Stolz ſeien
Gegenſätze denn zum Begriffe der Dummheit ſcheint Un
würdigkeit und Nichtigkeit ebenſo nothwendig zu gehören wie
Bedeutung und berechtigter Anſpruch zum Weſen des Stolzes
Allein wenn wir die Beiden nach ihrem Taufſchein fragen
ſo entdecken wir daß ſie Geſchwiſterkinder ſind Die Dumm
heit im Sinne unſeres Sprüchwortes iſt nicht gleichbedeutend
mit der Einfalt die aus Kinderaugen leuchtet noch mit der
göttlichen Thorheit der wahrhaft Weiſen und Guten und der
Stolz den unſer Poet meint iſt nicht eins und daſſelbe mit
dem wohlbegründeten Selbſtgefühl derjenigen die vieles
wiſſen großes leiſten Sondern hier iſt die Rede von dem
theils ärgerlichen theils ergötzlichen Bündniß welches Geiſtes
armuth mit Hochmuth eingeht einem Bündniß welches ſein
hiſtoriſches Gegenbild in den Allianzverträgen hat welche zu
Zeiten der Großtürke mit dem Papſte geſchloſſen hat

Jeder möchte unter Seinesgleichen gen etwas ſein etwas
bedeuten Hat nun Einer weder hervorragende Geiſtesgaben
noch eine angeſehene Stellung weder Tüchtigkeit in ſeinem
Fache noch Verdienſte um das Gemeinweſen aufzuweiſen ſo
geräth er leicht auf den Einfall etwas ſein zu wollen ohne
daß er in Wirklichkeit etwas wäre oder mit anderen Worten
ſeine Blöße mit geborgtem Flitter zu bedecken und mit dieſem
geliehenen Schmuck kurzſichtige Augen zu täuſchen Verfängt
Kuch dieſes Mittel nicht ſo iſt er wohl gar dreiſt genug
durch ſeine Unwiſſenheit und Unbedeutendheit ſelbſt glänzen
und imponiren zu wollen Wie eitle Weiber den Mangel an
natürlicher Schönheit durch überladenen Putz und Zierrath
zu verdecken und zu erſetzen trachten ſo ſuchen flachköpfige
Männer das Manco ihres Geiſtes durch anmaßendes und
herausforderndes Gebahren auszugleichen in der Erwartung
die große Menge werde ſich dadurch über ihre thatſächliche

Jnſolvenz täuſchen laſſen Daß dieſe Spekulation der Dumm
heit nur zu oft gelingt lehrt die Erfahrung Gelang es
uns doch in der Schule würdige und cewitzte Lehrer gerade
dadurch über unſere lückenhafte Vorbereitung zu betrügen
daß wir mit kühner erhobenem Haupte und verſtärkter Stimme
unſere Lektion aufzuſagen begannen von der wir nicht mehr
als den Anfang wußten hätten ſie in der Prüfung fortge
fahren ſo hätten wir bald genug auf dem Sande geſeſſen
Wodurch gewinnen ſeichte Fanten mit dürftiger Geiſtes

bildung Anſehen und Einfluß in der Geſellſchaft Durch
ihr ſicheres ſelbſtbewußtes Auftreten welches von vornherein
den Schein erweckt es müſſe hinter dieſen geläufigen Reden
ein tüchtiges Wiſſen hinter dieſen abſprechenden Urtheilen
irgend eine Art des Beſſerkönnens ſtecken Freilich iſt manaſt einmal dahinter gekommen daß es mit dieſer Schön

geiſterei Wind mit dieſem Kunſtverſtändniß Schwindel ſei
ſo wendet man ihnen den Rücken um dem beſcheidenen
Talent dem verkannten Genie ſpäte Huldigungen darzu
bringen

Das ſchmuckſte Thier auf dem Geflügelhof iſt der Pfau
Wie ſtolz er dahin ſchreitet wie ſelbſtbewußt er den Kopf
hebt wie prächtig er den farbenſchillernden Schweif entfaltet
wie vornehm er ſich iſolirt wie laut er ſeinen Ruf erſchallen
läßt Gewiß iſt er das klügſte unter dem Federvieb der
beſte Eierleger der ſchmackhafteſte Bratenvogel Jm Gegen
theil er iſt dümmer als die Gans weniger produktiv als das
Huhn minder brauchbar als die Taube Aber was ihm an
Nützlichkeit und Werth für die menſchliche Haushaltung ab
geht das erſetzt er für ſich doppelt und dreifach durch ge
ſpreizte Eitelkeit Herrſchſucht und Bosheit Bei aller Schön
heit iſt er oft unleidlich und widerwärtig

Was der Pfau unter den Vögeln das iſt der Dummſtolze
unter den Menſchen Sein Vater iſt ein reicher Mann
Grund genug für ihn hochmüthig auf die armen Schlucker
herabzuſehen die ſich mit den dummen Wiſſenſchaften und f
Künſten herumſchlagen müſſen deren Werke ja ſchließlich doch
nur von reichen Leuten gekauft werden Seine Mutter iſt
eine Frau von vornehmer Geburt was bedeutet der ſoge
nannte Adel der Geſinnung auf den die Proletarier pochen
gegen den wirklichen verbrieften Adel des Stammbaums und
der Ahnenſäle Er hat eine elegante Taille und einen herrlichen
Schnurrbart was kümmert es ihn ob andere die Kennt

niſſe andere die ſittliche Tüchtigkeit haben Er verſteht nichts
von den Sammlungen die er durchſchreitet weil Bädeker es
zur Pflicht macht er findet kein Wohlgefallen an den Kunſt
ſchätzen die er flüchtig betrachtet weil die Mode es befiehlt
aber er dünkt ſich wer weiß was weil er alle Hauptſtädte
beſucht alle Seen befahren alle Berge erſtiegen hat Er
vermeidet ein zuſammenhängendes Geſpräch eine gründliche
Unterhaltung angeblich weil dergleichen nur für Philiſter
paßt in Wahrheit weil er zu wenig klug dazu iſt Er iſt
ein Held dem ſeine eigene Thorheit die Equipage liefert in
welcher er blaſirt in di Ecke gelehnt auf der breiten Heer
ſtraße der Alltäglichkeit dahinrollt während die Dummheit des
großen Hauſes Vorſpann ſtellt

Wenn Goethe ſagt nur Lumpe ſeien beſcheiden ſo geißelt
er mit dieſem Paradoxon die widerwärtige nach Demuth
riechende nach Hochmuth ſchmeckende Art von Leuten welche
in der Ehrfurcht und Bewunderung fremden Weſens ſo weit
gehen daß ſie der Albernheit ſchmeicheln der Nichtswürdigkeit
Complimente machen über ſich ſelbſt und ihre Qualitäten ge
ringſchätzige Meinungen äußern nur damit die anderen das
Gegentheil verſichern und ſo wenig Selbſtachtung beweiſen
daß ſie ſo zu ſagen fortwährend für ihre Exiſtenz um Ent
ſchuldigung bitten Geiſtige und ſittliche Bedeutung verleugnet
ſich nicht auch wenn ſie im Gewande ver Beſcheidenheit einher
geht verdächtig iſt ein Heldenthum deſſen Verkünder die
Helden ſelber ſind eine Wohlthätigkeit welche von den Wohl
thätern ſelbſt geprieſen wird Aber die abſtoßendſte der Ver
achtung ebenſo ſehr wie der Lächerlichkeit ausgeſetzte Erſcheinung
iſt und bleibt doch die Dummheit die mit ſich ſelbſt Staat macht
die Bornirtheit die das große Wort führt das eingebildete
Weſen welches ſeine Blechpfennige für gutes Geld ausgiebt
Mit der angeborenen unverſchuldeten Dummheit welche einigem
ihr Schickſal als Angebinde in die Wiege gelegt hat kämpfen
Götter ſelbſt vergebens allein mit der Dummheit welche ſich
ür Ueberlegenheit ausgiebt unberechtigte Anſprüche erhebt
geſellſchaftlich unbequem wird das Gute ſchilt das Schlechte
lobt ſollen von Rechtswegen alle diejenigen den Kampf auf
nehmen denen daran gelegen iſt daß die Welt vorwärtsgeht
denn

Dummheit und Stolz
Wachſen auf einem Holz



Politiſche Ueberſicht
Die durch londoner Blätter

wie von vornherein anzunehmen war der
amtlichen Kreiſen iſt von ſolchen nichts bekannt

räfect Yaom Bey hiervon benachrichtigt gegen
Paſcha und ließ ſogar die Theilnehmer an der

Verſammlung verhaften Der Polizeipräfect organiſirt eine
türkiſche Polizei m Schutze der Intereſſen des Khedive

onale Geſundheits Commiſſion in
Alexandrien hat Maßregeln gegen die Transporte aus Bombay
getroffen wo die aſiatiſche Cholera ausgebrochen iſt Seitens
der Engländer wird Widerſpruch hiergegen erhoben Jn

kizze vom Kriegs
ler h aufgenommen aus welcher die geehrten Leſer

e Lage der r Orte den Lauf der Küſte und
ichtung der Eiſenbahnlinien und des

rab

Die internat

unſere heutige Nammer haben wir eine

über d
der Nilarme ſowie die
von Port Said bis Suez reichenden Landengenkanals ſich
unterrichten wollen

El Manau

Der Abſchluß der engliſch türkiſchen Militär
Convention in Konſtantinopel hängt noch von dem Ein
vernehmen inbetreff der Truppenlandung ab Lord Dufferin
hat geſtern eine Mittheilung der Pforte erhalten welche
eine Abmachung dahin vorſchlägt das die Ausſchiffung der
türkiſchen Truppen in Alexandrien entweder unter der Be
dingung zugeſtanden werde daß die türkiſchen Truppen ſofort
nach Abukir weiter marſchiren oder daß für den Fall ſchlechten
Wetters die Ausſchiffung der türkiſchen Truppen in Alexandrien
erfolgen dürfe Lord Dufferin hat Lord Granville telegra
phiſch um Jnſtructionen erſucht

Der Zwiſchenfall von Karali Dervent iſt einſt
weilen dadurch beglichen daß das Gebiet von KaraliDervent
proviſoriſch neutraliſirt werden ſoll

Aus Paris kommt die erfreuliche Nachricht daß faſt alle
Blätter endlich die Haltung der patriotiſchen Liga an
läßzlich des Zwiſchenfalls in der Rue de St Marc miß
billigen Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin
hat Weiſung erhalten ſo ſchnell wie möglich auf ſeinen Poſten
u eilen Die Stimmung in Paris iſt über die Auftritte in

Rue St Marc bis jetzt noch ſehr gleichmüthig aber
wenn dieſes Treiben Déroulèdes des fanatiſchen Wortführers
in der patriotiſchen Liga ungehindert ſo weiter geht ſo wird
es an Leuten nicht fehlen die ſich an einer ungeſtraften
Deutſchenhetze betheiligen

Jn Dublin ſind geſtern gegen 300 Angeſtellte der
ſtädtiſchen Polizei entlaſſen worden weil dieſelben vor
geſtern Abend an einem Meeting theilgenommen hatten in
welchem mehrere das Verhalten der oberen Polizeibeamten
tadelnde und Unzufriedenheit ausdrückende Reſolutionen ange
nommen worden waren Es herrſcht deshalb dort eine
kke Erregung die Polizeiſtationen ſind militäriſch beſetzt

ſtädtiſche Polizei bildet ein von der Royal iriſh Con
abulary e Gensdarmerie abgeſondertes Corps

Der Vicekönig von Jrland hat daher eine Proclamation
erlaſſen in welcher die Bürger werden zum
Erſatz der entlaſſenen Polizeimannſchaften ſich als ein be
ſonderes Polizeicorps zu organifiren

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger veröffentlicht einen
kaiſerlichen Ukas welcher befiehlt für das Lehrjahr 1882,83
die Aufnahme neuer Zuhörerinnen der medicini
ſchen Frauenkurſe am hieſigen Nikolai Militär
hoſpital einzuſtellen den gegenwärtigen Zuhörerinnen
aber zu geſtatten ihre Kurſe zu beenden Später ſollen die
Frauenkurſe beim Hoſpital aufgehoben und die Lehrmittel ent
weder der militäriſchen mediciniſchen Akademie oder demjenigen
Inſtitut übergeben werden welches geſonnen iſt Frauenkurſe
einzurichten Drei orthodoxen Prieſtern ſüdruſſiſcher
Eparchien ſind für ihre Theilnahme an der Unterdrückung der
reiſe im Mai 1881 Ordensdecorationen verliehen

orden
Nach den neueſten Telegrammen aus dem Oſt bedie anf Errkuniſfe en Welt

Oheim des Königs von Korea iſt der Leiter der dort
revolutionären Bewegung und hat Ruhe und eine große Anzahl von Bläen Wend e re u ſich des Ruh groß hl von Blättern

chtigt Wä

verbreiteten Gerüchte vonWaffenſtillſtandsanträgen ArabiPaſchas t
undemg

a

re aus Kairo hat daſelbſt am 29 v M eine Zu
ſammenkunft von Notabeln ſtattgefunden In den bei dieſer
Ha keit gehaltenen Reden wurde Arabi Paſcha als alleiniger
de von Egypten anerkannt Dagegen erklärte ſich der

z

ſiſche Geſandtſchaft gelang es dem Geſandten ſelber und einigen
von den Sekretären ſich auf ein im Hafen liegendes engliſches
Kriegsſchiff zu flüchten m hrere Mitglieder ſeines Gefolges
aber werden vermißt und ſind wahrſcheinlich ermordet worden
Das Leben des Königs wurde geſchont aber der Thronfolger
und deſſen Braut beide Kinder wurden vergiſtet Drei
zehn Staatsminiſter wurden während der ren ge
tödtet Der Vertrag zwiſchen Körea und Deutſchland iſt
unterzeichnet worden allein der Verſuch einen Vertrag mit
Frankreich zum Abſchluß zu bringen iſt geſcheitert

Deutſches Reich
Berlin 1 Sept Der Kaiſer nahm heute Vormittag auf

Babelsberg den Vortrag des Oberhof und Hausmarſchalls
Grafen Pückler entgegen empfing r Officiere zur Abſtattung
perſönlicher Meldungen und erledigte eng geſchäft Die
Bresl Ztg veröffentlicht ein Schreiben der Kaiſerin an

die Herzogin von Ratibor in welchem Jhre Majeſtät dem leb
haften Bedauern und Schmerz Ausdruck giebt daß es ihr nicht
vergönnt ſei Zeuge des patriotiſchen Empfanges Sr Maj des
Kaiſers in Schleſien zu ſein Jn dem Fußleiden der Kaiſerin
iſt dem Tabl zufolge derart eine Verſchlimmerung eingetreten
daß geſtern ein Gipeverband angelegt werden mußte Ferner
ſiad die Schweſtern welche der Kaiſerin in Koblenz während
ihrer vorjährigen ſchweren Krankheit Pflegedienſte geleiſtet haben
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in Babelsberg eingetroffen um auch hier wieder die Kranken
pflege bei Jhrer Majeſtät zu übernehmen auch ſind weitere
Aerzte zur Conſultation berufen worden Aus Nürnberg wird
gemeldet Der Kronprinz begab ſich heute Vormittag mittels
Extrazuges zu den Truppenbeſichtigungen bei Allersberg und
machte nach ſeiner Rückkehr von dort nochmals dem germaniſchen
Muſeum einen Beſuch Heute Abend kurz vor 7 Uhr iſt Se K
Hoheit nach Berlin zurückgereiſt Jm Gefolge der Frau
Kronprinzeſſin auf der Reiſe nach Schleſien werden ſich die
Palaſtdame Gräfin Brühl und die Hofdamen Gräfin Kalckreuth
und Freiin von Saurma ſowie Kammerherr Graf
Seckendorff befinden Prinz Albrecht iſt wie aus
Hannover gemeldet wird von einem Unfalle betroffen worden
Als der Prinz nach Beendigung des heutigen Feldinanöders von
Remmlingen nach Wolfenbüttel in raſcher Gangart zurückritt
ſtürzte derſelbe mit dem Pferde Letzteres war durch einen im
Wege liegenden Stein zu Fall gekommen Der Prinz erlitt nur
eine Contuſion der rechten Schulter welche ihn nicht verhindert
bat ſchon heute Abend wieder zu den Manövern nach Verden
abzureiſen Die Großherzogin von Mecklenburg
Schwerin traf mit der Herzogin Eliſabeth und den jüngſten
Prinzen geſtern Abend aus Schwerin hier ein und reiſte heute
früh nach Rudolſtadt weiter wo dieſelben einige Wochen zur
Beſuch zu bleiben gedenken Der Großfürſt Wladimir nebſt
Gemahlin werden nach hierher gelangten Nachrichten von Gotha
kommend am 5 Sept früh in Breslau eintreffen Das Be

er hieſige italieniſche Botſchafter Graf de Laungay hat geſtern
Abend mit ſeiner Gemahlin Berlin verlaſſen und eine mehr
wöchentliche Urlaubsreiſe angetreten Während ſeiner Abweſen
heit iſt der Botſchaftsrath Tugini mit der Wahrnehmung der Ge
ſchäfte betraut Zum Ehrendienſt beim Kronprinzen von
Oeſterreich welcher am 10 Sept mit ſeiner Gemahlin in
Breslau eintrifft ſind der General Adjutant Prinz Friedrich

Wilhelm pbenloheJngelfingen und Flügeladjutant von Pleſſen
commandirt

n ded er wers Tun Wage den e erkriee
anövern in Sächſen Einladungen erhielten

baben S K H der Großherzog von Sachſen Wei
S H der Herzog von Sa

eimar und
ſen Koburg wegen anderweiter

Behinderung abgeſagt Dagegen iſt vom König Albert von Sachſen
der Prinz Heinrich von Preußen mit ſeinem militäriſchen
Begleiter ger v Seckendorff eingeladen worden DerPrinz wir rig Tage ſpäter als der Kaiſer wahrſcheinlich den
17 Sept mit dem Chef der Admiralität General v Stoſch in
Dresden eintreffen da er vorher noch der Enthüllung des
Denkmals des Prinzen Adalbert das die Marine ihrem
verewigten Oberbefehlshaber wie die Jnſchriſt lautet in Wil
helmshaven gewidmet hat und der von ihm vorzunehmenden
Taufe der ErſatzGrille beiwohnen wird S M der Kaifer
wird in den Prunkgemächern des königl Schloſſes in der I Etage
wohnen Doch iſt es ſchließlich nicht mehr möglich geworden
für ſämmtliches Gefolge der Fürſten und die fremden Officiere
in den königl Schlöſſern Raum zu ſchaffen ein Theil derſelben
wird daher in Hotels untergebracht Alle ohne Ausnahme werden
aber als Gäſte des Königs betrachtet Als Führer der fremden
Den iſt der Direktor der Dresdener Militär Reitanſtalt Major
p

Militärbevo

die japane Spalten mit langen Artikeln über dieſe Sache Bemerkens

beſtellt der in ſeiner Eigenſchaft als königl ſächſ
mächtigter dnach Sachſen folgt ater dem Kaiſer erſt nach Schleſien und

O Berlin 1 Sept Noch immer kommt die Angelegenheit des deutſchen Turnvereins in Paris n t Jer

finden des Generals v Brandenburg II iſt zufriedenſtellend W

werth iſt daß ſowohl die bedeutenderen pariſer wie die ruhi
eren deutſchen Blätter die lokale mit großer

äßigung und Ruhe behandeln Wer die Frage ohne Vor
eingenommenheit anſieht muß ſich ſagen daß das unliebſame
Vorkommniß denn als ein Ereigniß kann man es nicht be
trachten von beiden Seiten übertrieben worden iſt Als ein
Symptom kann man wohl die bezügliche Haltung der pariſer
Publiciſtik betrachten doch iſt der Theil der franzöfiſchen
Preſſe der hierbei den Ton angab ſicher nicht als der maß
gebende zu betrachten Auch franzöſiſcherſeits beobachtet man
genau daß von den deutſchen Zeitungen ſich ein beträchtlicher
Theil jeder Animoſität enthält Vor Allem unangenehm be
rührt durch die Maßloſiakeit der pariſer Chauviniſten ſind
die Tauſende von Franzoſen die hier und im ganzen Reiche
leben und von irgendeiner Feindſeligkeit gegen ihre Nation
niemals Etwas empfinden Eben ſo ſehr verſtimmt das Ge
bahren der ſogenannten Patrioten in Paris die franzöſiſche
Diplomatie welche überzeugt iſt daß man dort nichts Un
patciotiſcheres für Frankreich thun könnte als die nutzloſe
Schimpferei Hervorgerufen wird vornehmlich nach Anſicht
aller Sachverſtändigen auch der gereifteren franzöſiſchen
Nationalen dies nicht qualificirbare Gebahren gewiſſer pariſer
Blätter durch den engen Geſichtskreis ihrer Leiter und Mit
arbeiter die über die Grenze des Landes vielleicht den Bann
kreis der Stadt niemals hinausgekommen ſind

Wir haben geſtern den Tenor einer Erklärung von
Eugen Richter mitgetheilt worin derſelbe ſich über ſeineThätigkeit bei der Auſſtellung der Landtagscandidaturen und

über das Verhältniß des Fortſchritts zu den Nationallibe
ralen äußert Die Nordd Allgem Ztg bemerkt dazu

An dieſer Erklärung iſt vor Allem zunächſt auffällig daß ſie
in der ausgeſprochenen demokratiſchen Volkszeitung und nicht
in einem der eigentlichen fortſchrittlichen Organe veröffentlicht
wird Das giebt einen Fingerzeig wohin die Wege des H
Richter führen Ferner iſt es beachtenswerth daß Herr
Richter und nicht der Centralausſchuß die Erklärung erläßt
da letzterer doch wie Herr Richter ſagt mit ihm einverſtanden
ſein ſoll Herr Richter ſpricht überhaupt ausſchließlich von
ſich von ſeiner Billigung ſeiner Mitwirkung 2c Jn
dem ganzen Tone der Erklärung liegt wieder ein ſchöner
Beleg für den Satz es gibt nur einen orthodoxen Fortſchritt
alles andere was ſich ſonſt noch liberal nennt iſt höchſtens
dämmerungsliberal und ich Eugen Richter bin der allein

berechtigte und berufene Vertreter dieſes einen Fortſchritts
Kraſſer hat Herr Richter ſeine Dictatur wohl nie in den Vorder
grund geſtellt wie in dieſen Sätzen Denn daß ein Politiker
von der Bedeutung Hänel s ohne den Willen Richter s nicht
einmal das Recht haben ſoll mit anderen wohlgemerkt nicht
etwa feindlichen ſondern befreundeten Parteien für ſeine

eimathprovinz Abmachungen zu treffen iſt doch das ſtärkſtetück dietatoriſcher Anmaßung das ſich denken läßt Das Ge

ſammtbild von Herrn Richter als fortſchrittlicher Dictator an
gelangt im Lager der bewußten offenen Demokratie iſt als
llärendes Ereigniß für die Wahlbewegung gewiß von nicht zu
unterſchätzender Bedeutung

Der Abgeordnete Eugen Richter hatte unterm 7 Juli
ein Schreiben an den Kriegsminiſter v Kameke gerichtet in
welchem er darüber Beſchwerde führt daß bei den von der Fort
ſchrittspartei im 3 und 4 Wahlkvreiſe veranſtalteten Feierlichkeiten
die engagirten Militärmuſiker und zwar durch ein Verbot der
militäriſchen Vorgeſetzten verhindert geweſen ſeien ihren Ver
pflichtungen nachzukommen Da der Kriegsminiſter ſoweit ihm
Richter bekannt bisher inbezug auf die bürgerlichen und ge

ſchäftlichen Beziehungen der Militärperſonen den Grundſatz be
folge daß die königlich preußiſche Armee Parteiunterſchiede nicht
kenne und nicht zu machen habe ſo erſucht am Schluß ſeines
Schreibens Eugen Richter den Kriegsminiſter in Bethätigung
jenes Grund atzes das Generalcommando des Garde Corps in
Berlin wegen des in Frage ſtehenden Verbotes rektificiren zu
wollen Auf dieſes Schreiben nun iſt dem genannten Abgeord
neten von dem Kriegsminiſter folgende Antwort geworden

Berlin 25 Aug 1882
Euer Hochwohlgeboren erwidere ich auf das während meiner

Beurlaubung eingegangene gefällige Schreiben vom 7 v M
ergebenſt daß ich nach wie vor daran feſthalte daß die Armee
ſich von dem Getreibe der politiſchen Parteien fern zu halten
abe Dieſem Grundſatz widerſpricht es nicht wenn den

ilitärkapellen die Mitwirkung bei Feſtlichkeiten der in Rede
ſteh nden Art von der zuſtändigen Commandobehörde unterſagt
worden iſt und bin ich daher nicht in der Lage in der Sache
etwas zu veranlaſſen Der Kriegsminiſter

G v Kameke
h

Halle den 2 September
Meteorologiſche Station

1 Sept 10 U Ab 2 Sept 7 U Mg
Barometer Millim 754,71 753,36Lhermometer Celſitus 11,88 13,13Rel Feuchtigkeit 895 90 80,5 90ind ESE1 SE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygar 5,9 Waſſer
wärme 11/12 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
1 Sept 8 Uhr morgens Die gefern bezeichnete Depreſſion

über dem nördlichen Europa hatte ſich nordoſtwärts bewegt
Britannien hatte Regenwetter bei ſtarken Südwinden Mittel
europa hatte theils heiteres theils trübes Wetter bei ſchwacher
wechſelnder Luftſtrömung Vielfach waren Niederſchläge gefallen
Haparanda 752 4 Nord mäßig halb bedeckt Moskau 756 12
Weſt ſtill heiter Hamburg 762 12 Südweſt leicht halb bedeckt
Berlin 762 12 Weſt ſtill heiter Wien 764 9 ſtill halb be
deckt Trieſt 762 16 Nordoſt ſtill bedeckt Wiesbaden 762 11
Nord ſtill bedeckt Paris 761 14 Süd leicht bedeckt

Nachrichten aus London melden von einem heftigen Sturm
welcher am vergangenen Montag in den verſchiedenen Theilen
des Landes bedeutenden Schaden anrichtete du Haſtings würhete
der Sturm mit ſolcher Stärke daß im dortigen Fiſcherquartiere acht

und mehrere Boote ſehr beſchädigt wurden Der dadurch an
gerichtete Schaden wird auf 1000 2000 Lſtrl angeſchlagen Auf
der Höhe von Brighton und an der Küſte von Derſey ſcheiterten
mehrere Schiffe

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 2 Sept Ueber den unſerm Erdtheile benach
barten Theilen des Atl Oceans zieht eine Depreſſion von Süd
weſt nach Nordoſt ſodaß dieſelbe ohne erheblichen Einfluß auf das
Wetter unſerer Gegenden bleiben wird Dieſelben werden viel
mehr vorausſichtlich das ruhige und trockene Wetter mit verän
d Bewölkung zunächſt noch behalten Die Temperatur wird
teigen
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Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c ift nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Düben 1 Sept Auf ein am 12 Aug c an den Kron
prinzen gerichtetes von vielen Bürgern unterzeichnetes Geſuch
betr Wiederbelegung unſerer Stadt mit einer Garniſon iſt
nachſtehender Beſcheid eingegangen

Se k k Hoheit bedauern nicht in der Lage zu ſein in dieſer
Angelegenheit etwas zu thun da auf Eingabe des Magiſtrats
bereits unterm 19 März 1889 eröffnet daß die Gewährung
des Antrags um Erhaltung der Garniſon Verhältniſſe wegen
nicht in Ausſicht geſtellt werden könne

Nächſten Sonntag begiebt ſich eine Deput ation keſtehend aus
dem Herrn Bürgermeiſter und einem Stadtverordneten zu Herrn
Miniſter Maybach um dort bezüglich Erlangung einer Bahn
beſonders der ſeit vielen Jahren in Ausſicht geſtellten Mulde
bahn vorſtellig zu werden Auch die Stadt Schmiedeberg
bethei igt ſich an dieſem Geſuche Der ungünſtigen Witterung
wegen wurde erſt dieſer Tage hier der letzte Hafer geborgen
Grummet liegt kereits ſeit acht Tagen

z5 Naumburg 1 Sept Der conſervative Verein hatte
auf geſtern Abend eine öffentliche Verſammlung ausgeſchrieben
u welch r ſich gegen 200 Wähler aller Parteien eingeſtelltZatten Nachdem der Lehrer Hr Dr Kneiſel mit kurzer An

ſprache und dreimaligem Hoch auf den Kaiſer die Verhandlungen
eröffnet nahm Hr Amtsrichter Steube Hohenmölſen das
Wort und verſuchte in längerer Ausführung nachzuweiſen daß
der Reichskanzler in der inneren Politik ebenſogut das Rechte
treffen werde wie dies inbezug auf die äußere Politik geſchehen
Der Abgeordnete unſeres Wahlkreiſes Hr Rohland Etzolds
hain wies die gegen die Liberalen erhobenen Vorwürfe ent
ſchieden zurück Er wies nach daß der Reichskanzler der Haltung
der Liberalen im Jahre 1866 zehn Jahre ſpäter volle Jndemnität
ertheilt und daß die Liberalen des Reichskanzlers Reformen zur
Förderung deutſcher Einheit ſtets unterſtützt dagegen die Kala
mität des Krachs beſonders durch Gründungen von Mitgliedern
der conſervativen Partei herbeigeführt worden wobei ein kleiner
Theil des Auditoriums unruhig wurde Ecoc zeigte daß die
directen Steue n die der Reichskanzler vermindern und indirecte
vermehren wolle auf das Wahlrecht erheblichen Einfluß haben
und daß trotz gegentheiliger Verſicherungen die Arbeitslöhne
nicht geſtiegen vielmehr heruntergegangen überhaupt daß der
Reichskanzler durch ſeine Rathgeber nicht wohl unterrichtet ſei
über das Einkommen der Arbeiter und daß bei Durchführung
ſeines Steuerſyſtems der Wohlſituirte eatlaſtet dagegen die
ärmeren Klaſſen belaſtet würden Schließlich bat er daß die
conſervative Partei nicht in der Weiſe des Vorredners die liberale
Partet verdächtigen möge Bravo Nachdem noch einige Con
ſervative des Reichskanzlers Politik vertheidigt wies trefflich
motivirt Hr Richter Weißenfels nochmals die gegen die
Liberalen vorgebrachten Beſchuldigungen zurück Bravo Unruhe
Er berief ſich auf SchorlemerAlſt der nachgewieſen daß die
Löhne keineswegs geſt egen daß alſo indirecte Steuern die
armen Leute hart drücken und daß auch hier ein Exekutor hinter
ihnen ſtehe der Hunger Redner wünſcht daß man künftig
nur ſachlich kämpfe denn die Liberalen ſeien ebenſo treue
Patrioten als die Conſervativen Hr Rohland erklärte
ſchließlich Wir wollen den Reichskanzler nicht verdrängen nur
dahin wirken daß derſelbe in der inneren Polit k einen anderen
Weg zum Heile des Volkes einſchlage Kurz vor 11 Uhr ſchloß
Herr Dr Kneiſel die Verſammlung mit dreimaligem Hoch auf
den Fürſten Bismarck

r Weißſzenfels 1 Sept Nad dem der Poſt Fiskus in
hieſiger Stadt ein großes Grundſtück erkauft hat um auf dem
ſelben ein Poſtgebäude errichten zu laſſen haben die Be
wohner des geographiſch abgegrenzten weſtlichen Stadttheils eine
Petittion an den General Poſtmeiſter Dr Stephan gerichtet
derſelbe möge vermitteln daß von dem zukünftigen Poſtgebäude
ein bequemerer direkter Fußweg nach gedachtem Stadttheil an
gelegt werde Jm Gaſthofe zum Schwarzen Adler hier
wurde geſtern ein fremder Herr der ſeit 2 Tagen dort
logirt in ſeinem Zimmer erhängt gefunden Der Verſtorbene
ein ſtarker mittelgroßer Mann mit grauem ſchwachem Kopfhaar
hatte ſich als Privatier Alb Rie derich aus Landsberg g/W
ins Fremdenbuch eingetragen Jn einem ſeiner Handſchuhe ſtand
aber der Name Franke Ueber die Motive des Selbſtmordes
iſt noch nichts bekannt geworden

Jn Prettin a d Elbe wird mit der heutigen Feier des
Sedantages die Enthüllung eines er ver
bunden Es werden zu dem feierlichen Akte viele auswärtige
Gäſte erwartet

2 Allſtedt 1 Sept Jn der Nähe des großherzoglichen
Schloſſes unweit der Stelle woſelbſt im September 18 Herr
Prof Klopfleiſch aus Jena in Gegenwart des ſangerhäuſer Alter
thumsvereins ein Hünengrab ausgraben ließ und dabei für Alter
thumsforſcher werthoolle Sachen zu Tage förderte iſt man vor
einigen Tagen wiederum auf ein Hünengrab geſtoßen Bei der
Ausgrabung wurden einige Skelette von ungewöhnlicher Größe
blosgelegt Es waren Skelette nicht nur von erwachſenen männ
lichen und weiblichen Perſonen ſondern auch ſolche von Kindern
vorhanden Die Gebiſſe haben ſich beſonders gut erhalten Da
auch Bruchſtücke von einem Feuerſteinmeſſer und mehrere Urnen
ſcherben gefunden wurden iſt wohl anzunehmen daß dieſe Be
gräbnißſtätte der vorchriſtlichen Zeit angehört

O Kaſſel 1 Sept Ein ſchauerl ches Verbrechen wird aus
dem Dorfe Wehrda bei Fulda gemeldet Der Bauer Mohr
welcher die Siebzig bereits überſchritten hat dort vorgeſtern
ſeine bejahrte Ehefrau mit der er wohl nahezu an funfzig

ahre in der Ehe lebte mittels eines Meſſerſtiches ermordet
as Meſſer drang in die Herzgegend und der Stoß wurde mit

a Wucht geführt daß die ſchwache ebenfalls bereits über
ebzig Jahre alte Frau ſofort ihren Geiſt aufgab Darauf ver

ſuchte der Mörder ſich ſelbſt das Leben zu nehmen indem ec ſich
mittels deſſelben Meſſers in den n ſchnitt um die Pulsader
ge a Die Verwundungen des Mannes ſind ebenfalls lebens

Ü ZJ J T
Vermiſchtes

Während der Anweſenheit des deutſchen Kronprinzen in
Bamberg, ſo ſchreibt man der Germ von dort ſollte am ver

angenen Sonntagvormittag Uhr die Geſammtfeuerwehr ihre
ebungen abhalten Dem Bürgermeiſter der zu dieſer di
h w e war wurde treffende Antrt zutheil Bedaure vicht annehmen zu können da iGottesdienſt beſuchen muß 9 den

Ein Denkmal für den 1872 verſtorbenen Bauern BefreieStüve ſoll am 17 Sept in Osnabrück enthüllt wegden tig
war von 1833 48 unb von 1862 64 Bürgermeiſter von Osna
brück in der Zwiſchenzeit hatte ihn der König ins Miniſterium
berufen Seit 1824 war er Mitglied der Städteverſammlung
geweſen und hier beantragte er 1829 die auf den Bauernhöfen
ruhenden gutsherrlichen Laſten für auslösbarx zu erklären Sie
ſollten ſeinem Vorſchlag nach gegen volle Entſchädigung abgelöſt
werden ohne Rückſicht auf die oft ſehr anfechtbare Rechtlichkeit
ihres Urſprungs Gleichwohl lehnte die Adele kammer dieſen
Vorſchlag ab Erſt der Revolutionsſturm von 1830 brach dieſen
ſelbſtſüchtigen Widerſtand Als Miniſter benutzte Stüve die
Trungene Macht um die Landesverwaltung mit der geſtiegenen
Reife und den gerechten Freiheitsanſprüchen des Volks durch
Selfgovernment in Einklang ſetzen Kein deutſcher Märzminiſter
hat die kurze damals vergönnte Friſt ſo gemeinnützig ausgebeutet
wie er Die hannoverſchen Bauern welche ſeitdem in Freiheit
Wohlſtand und Bildung größere Fortſchritte gemacht haben als

die meiſten ar Beſtandtheile der Nation haben es Stüve
nie vergeſſen daß er ihnen einſt die Ketten abnahm Bei ſeinem
Begräbniß wimmelte die Stadt von leidtragendem Landvolk zu
ſeinem Denkmal ſind zahlreiche bäuerliche Beiträge gefleſſen

Seeunglück Wie die Rettungéſtation Borkum der deutſchen
Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger meldet wurden bei Nord
weſtſturm und hotem Seegang am I Sept 8 Verſonen von dem
mit Holz nach Southampton beſtimmten ruſſiſchen Schooner
Skander, Kept Michelſon durch das Rettungsboot Emden

der Station Weſtland gerettet Das Boot war 214 Stunden
unterwegs

Bedeutende Waldbrände welche ſeit einem Monate ſchon
andauern haben faſt ſämmtliche Wälder des Holmſchen Kreiſes
Gouv Pfkow darunter über 150,000 Deſſjetinen Bauholzbeſtände

vollſtär dig vernichtet Die enormen Forſtcontraventionalſtrafen
zu denen die Bauern für Waldfrevrel verurtheilt werden ſind die
Urſache daß dieſelben jetzt von der großen Dürre Gebrauch
machend an allen ſolchen Waldbeſitzern die Regierung nicht aus
genommen Rache nehmen die ihrer Anſicht nach nicht gerecht

mit umgehen und für geringe Holzdiebſtähle enorme Strafen
einziehen

Eine größere Falſckmünzerbande wurde am Donnerstagin Haidhauſen bei München ermittelt und feſtgenommen gleich

zeitig wurde der ganze Anfertigung Ap arat der falſchen Münzen
aufgefunden und in amtliche Verwahrung genom nen

Unfall im Hafen von Oſtende Am Freitagnachmittag
ſtieß telegraphiſcher Nachricht aus Oſtende zufo ge ein danziger
Dampfer ein Loch in den Pfahldamm Die Paſſage iſt unmöglich
Niemand iſt verunglückt der Dampfer beſchädigt

Eine aus vier Perſonen beſtehende Samojedentruppeſ trifft
Mitte d Mts in Berlin ein und wird in Caſtan s Panoptikum
ihr Lager aufſchlagen und ſich in ihren heimathlichen Sitten und
Gebräuchen zeigen Die ſeltenen Gäſte führen 14 Rennth ere und
einen ſibiriſchen Hund außerdem aber zahlreiche Schlitten Jagd
geräthſchaften und Hausutenſilien mit ſich Jhr Aufenthalt in
Caſtan s Panoptikum wird ron melrwöchiger Dauer ſein

Zähes Leben einer Schwalée Anläßlich der jüngſten
großen Herbſtparade hatte die Domäne Dahlen eine halbe Es
kadron des 1 Garde Ulanen Regiments aus Potsdam als Ein
quartierung erhalten Der die Eskadron begleitende Chirurg be
merkte nun am Einrückangstage eine Schwalbe die halb zum
Neſt welches ſich am Dichgiebel eines Stalles befand heraus
hing Er achtete anfänglich deſſen nicht am anderen Tage jedoch
als er ſie noch in derſelben hängenden Stellung vorfand holte er
ſie ſammt dem Neſt herunter Bei näherer Unterſuchung ent
deckte er daß die Zunge der armen Schwalbe von einem Pferde
haar vollſtändig umwickelt war ſodaß Gefahr vorhanden das
ſcharfe Haar würde die Zunge bald durchſchneiden Mit einer
kleinen Scheere ſchnitt er daher das Haar durch und ges die
Schwalbe dann der Freiheit wieder Wie groß war aber ſein
Erſtaunen als ſich um die gerette Schwalbe ſofort eine große
Anzahl anderer ſammelte und ſie ſpäter unter vielem Z vitſchern
ſich auf und davon machten Sie mußte ihnen wohl von der
ſtattgehabten Operation erzählen denn das Zwitſchern nahm kein
Ende immer neue Schwalben Gevattern kamen hinzu immer
von Neuem mußten ſie die Wundergeſchichte erfahren endlich
flogen ſie davon und die Reconvalescentin die über 24 Stunden
in Todesnoth geſchwebt hatte erhob ſich mit ebenſo graziöſem
Flügelſchlag in die Lüſte wie ihre Schweſtern

Von dem maſſenhaften Vorkommen der Kreuzottern in
dieſem Jahre kann man ſich eine ungefähre Vorſtellung machen
wenn man vernimmt daß der Kreisdirection in Metz innerhalb
einer Woche nicht weniger als 374 dieſer Thiere abgeliefert
worden ſind Die Kreisdirection zahlt für jedes dieſer bei ihr
abgelieferten giftigen Reptilien 3 Mk

Die Ruhreoidemie in Malmö nimmt laut von dort in
Hamburg eingetroffenen Nachrichten vom 31 Aug an Ausbrei
tung in der Umgegend theilweiſe mit großer Sterblichkeit zu
Jn Lund ſind ebenfalls letzthin verſchiedene Hrankheitsfälle vor
gekommen Zwei Todesfälle ſind conſtatirt Eine Anzahl Hilfs

e S thätig Jn Kopenhagen ſind bis jetzt noch wenig Fälle
eobachtet
J Jn Hamburg eingetroff ne Depeſchen melden

aus Manila den Ausbruch einer ſchrecklichen CholeraEpidemie
Infolgedeſſen ſind maſſenhaft Geſchäftsordres contremandirt 200
Todesfälle ſind täglich vorgekommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 1 Sept Original Wochenbericht der
SaaleZeitung Die Ezyptiſche Frage iſt auf der Tagesordnung
der ſpeculativen Elemente nicht mehr vorhanden die Semeſtral
bilanz der Oeſterr Ereditanſtalt iſt des Reizes der Neuheit ent
kleidet dem Gedächtniß der Börſe entrückt und die Liquidation in
folge des billigen Geldſtandes mit Leichtigkeit abgewickelt Die
Nachrichten über den Ausfall der in und ausländiſchen Ernte
lauten fortdauernd günſtig die Pariſer Börſe tritt wieder in
Funktion und das Hauptintereſſe unſerer Speculation zieht zu
ſehends weitere Kreiſe Dieſe theilweiſe negativen Factoren ſind
es welche in der abgelaufenen Berichtswoche die Triebfedern
der Börſe bildeten und dieſelbe zu einer entſchiedenen Hauſſebe
wegung veranlaßt haben Die Hebel wurden zu gleicher Zeit
auf dem interr ationalen und lokalen Gebiete angeſetzt Auf erſte
rem waren es die Oeſterreiſchiſchen Exportbahnen die anläßlich
ihrer wirklich günſtigen Betriebsausweiſe bei ſchwunghaſtem
Handel bedeutende Coursavancen erzielten Voran ſtanden Fran
zoſen welche von 603 auf 616 ſtiegen ihnen folgten Lombarden
mit 12 h M Nordweſtbahn mit 6 M und Elbethalbahn mit
12 M Preiserhöhung Auf dem Lokalmarkte ſtanden die Mon
tanwerthe im Vordergrunde insbeſondere diejenigen Werke welche
Blei und Zink produciren Die Aktien derſelben wurden von der
Speculation wie ſeitens des Publikums in größeren Summen
aufgenommen da die Verallgemeinerung der Aufnahme des elektri
ſchen Beleuchtungsweſens eine bedeutende Conſumerhöhung der
genannten beiden Metalle vorausſetzen läßt Daß die vortheil
hafte Stimmung der Börſe neuerdings Gerüchte über eine nahe
Fortſetzung der Ungariſchen Rentenconverſion erzeugte kann an
geſichts der Lebhaftigkeit des Wunſches nach Perfection dieſes
Geſchäftes kaum überraſchen Wenn jene Gerüchte auch keinen
ſonderlichen Glauben fanden ſo haben ſie doch eine Wieder
belebung des Geſchäftes in Creditaktien und Oeſterreichiſch
Ungariſchen Renten bewirkt Creditaktien welche bis zum Diens
tag in gänzlicher Vernachläſſigung hatten verharren müſſſen
nahmen plötzlich Faveur und rückten von 536 auf 553 und auch
die verſchiedenen Rentenzahlungeu erfuhren abgeſehen von einer
Vergrößerung der Umſätze weſentlich Aufbeſſerungen Für Dis
conto Commandit erhielt ſich die vorwöchentliche gute Meinung
bei ganz bedeutendem Verkehre war ihre Coursentwicklung eine
ununterbrochen aufſteigende woraus bis zum Wochenſchluß eine
Preisavance von 5 Proc reſultirt Die übrigen Banken tendir
ten ebenfalls recht feſt fanden aber nur mäßige Beachtung Jn
den Antheilen der Handelsgeſellſchaft vollzog ſich ein höchſt un
regelmäßiges Geſchäft von 82 auf 75 geworfen erholten ſich
dieſelben infolge der von der Verwaltung des Jnſtitutes am
Montag in Ausſicht geſtellten Eröffnungen über die geſchäftliche
Situation der Bank bis 79 mußten aber heute wieder bis 77
nachgeben Die heimiſchen Bahnen waren mit Ausnahme von
Oſtpreußiſchen Südbahn und Marienburg Mlawka Aktien welche
durch den ſeitens Rußlands in Ausſicht geſtellten Jmportzoll au
gebrauchte und wiedereingeführte Getreideſäcke nachtheilig beein

flußt wurden wenig in Verkehr Zum Schluß der Woche konnten
Oberſchleſiſche größeres Jnt reſſe auf ſich ziehen wogegen Mecklen
burger für welche die Verſtaatlichungsidee nicht mehr die nöthige
Zugkraft ausübt recht ſchwach lagen Die Anlagepapiere ſowohl
die Deutſchen als die Ruſſiſchen haben bei minimen Verkehr ihren
vorwöchentlichen Standpunkt behauptet oder um Kie ni keiten über
ſchritten Gold iſt ſeit Beendigung der Liquidation ſehr ſtark
angeboten der Privatdisconto hat ſich dementſprechend von 3
auf 35 3 ermäßigt

Zuckerraffinerie Halle aſs Das L T erfährt die
Geſellſchaft habe in ihrem am 31 Aug beendeten Betriet sjahre
ein recht tefriedigendes Reſultat erzielt ſo daß nach reichlich be
meſſenen Abſchreibungen eine Dividende von 8 bis 9 Procent
ermöglicht werde

Der B gibt die Verluſte der Berliner Handels
Geſellſchaft auf 4 Millionen an wov n 1 Miſlion aus dem
Reſervefonds gedeckt werden ſoll

Preußtiſches Leihhaus Jn der Verſammlung der
Aktionäre am 31 Aug fanden die e en Manipnlationen
der Direktion mit Levenſt in Hollander keine genügenden
Aufklärungen Es ſind auf 400,000 M Grundſchuldbriefe auf
das rn ollanders Darlehen gegeben ferner ſind Aktien zweiter
Emiſſion im Betrage von 350,000 M an Levenſtein ſowie
200,5 00 M an Hollander ausgeliefert welche von dieſem weiter
lombardirt ſind Was dafür das Leihhaus erhalten hat iſt nicht
zu ermitteln da die Direktion ſelbſt einem Aufſichtsrathsmitgliede
keine Auskunft ertheilte Schließlich wurden 3 neue Aufſichtsrathe
mital eder in Vorſchlag gebrach

Augsburg 1 Sept Prämienziehung der Augs
burger Fl Looſe 3509 l Nr 61 Ser 705 10 0 Fl Nr
79 Ser 1835 e 100 Fl Nr 11 Ser 58 Nr 75 Ser 58 Nr
14 Ser 705 Nr 68 Ser 705 Nr 91 Ser 1089 Nr 100 Ser
1089 Nr 61 Ser 1313 Nr 34 Ser 1332 Nr 29 c 1835
und Nr 24 Ser 1838 je 70 Fl Nr 9 Ser 298 Nr 96 Ser
1835 und Nr 24 Ser 1947 je 50 Fl No 28 Ser 298 Nr 39
Ser 298 Nr 33 Ser 582 Ne 49 Ser 705 Nr 58 Ser 1089
Nr 87 Ser 1332 Nr 41 Ser 1835 Nr 66 Ser 1835 Nr 6
Ser 1838 und Nr 23 Ser 1838 je 40 Fl Nr 91 Ser 58 Nr
11 Ser 1332 Nr 50 Ser 1838 Nr 69 Ser 1838 und Nr 78
Ser 1838 je 30 Fl Nr 8 Ser 58 No 49 Ser 58 Nr 47
Ser 298 Nr 34 Ser 582 Nr 99 Ser 705 Nr 2 Ser 10889
Nr 8 Ser 1089 Nr 35 Ser 1313 Nr 96 Ser 1313 Nr 3
Ser 1332 Nr 83 Ser 1332 Nr 20 Ser 1835 Nr 62 Ser
1835 Nr 83 Ser 1835 Nr 99 Ser 1835 Nr 31 Ser 1838
Nr 51 Ser 1838 Nr 80 Ser 1838 Nr 95 Ser 1838 und
Nr 45 Ser 1947

Hamburg 1 Sept Ziehung der 1846er Prämien
Anleihe 105000 Bco Nr 45436 10000 Bco Nr
29382 6000 M Bco Nr 31797 4000 Bco Nr 67306 je
3000 Bco Nr 48361 56639 je 2000 Bco Nr 17397
36735 29364 je 1000 Bco Nr 77189 26117 88294 je 800

Bco Nr 40764 94229 9601 je 400 Bco Nr 1514 51635
10361 43325

Wien 1 Sept Telegr Prämienziehung 1864er
Looſe 200000 Fl Nr 23 Ser 3894 20000 Fl Nr 95 Ser
2362 15 00 Fl Nr 28 Ser 909 je 5000 Fl Nr 30 Ser 2362
Nr 81 Ser 1821 Weitere gezogene Serien 206 468 875 909
1249 1390 1821 2362 2675 3028 3406 3549 3794 38994

Wien 1 Sept Telegr Ziehung der Kreditlooſe
Haupttreffer Ser 969 Nr 68 30000 Fl Ser 3978 Nr 98
15900 Fl Ser 969 Nr 93 Sonſtige gezogene Serien 600 8 7
1310 1371 14 1 2100 2167 2403 2418 2722 3 17 3336 3370 3721
2923 3952 3978 4102

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des VBörſen Vereins Seer Halle 2 Septbr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 175 190 Mark feiner trockener bis 204 Mark bez
feuchte Sorten 150 175 M Roggen 1000 Kilo 160 100 M
feuchter und ausgewachſener weſentlich billiger feiner alter über
Notiz bezahlt Gerſte 1000 Kilo Land 155 170 Chevalier
175 185 extraſeine bis 190 M Auswuchswaare 110 139 M
Gerſtenmalz 55 Kilo 15,00 15,50 M afer 1000 Kilo alter
hieſiger 164 179 fremder 152 156 neuer hieſiger 145
bis 150 M Hülſenfrüchte 1000 Ko Victoriagerbſen gute Waare
240 260 abfallende Sorten weſentlich billiger Linſen 50
Kilo 15 20 feine Waare über Notiz Kümmel 50 Kilo
25 M Mais 1000 Kilo ohne Angebot Oelſaaten 1000 Kilo
Raps ohne Geſchäft Mohnſamen 59 Kilo grauer 21
blauer 24 M Stärke 50 Kilo 22,25 M Spiritus 10, 00
LiterProcente loco Kar toffel Rüben M Rüböl
50 Kilo 29,75 M Solaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 Kilo
fremde 5,00 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 8,00 M
Kleie Roggen 50 5,75 6,00 M Weizenſchale 5,20 5 30Welhengtiestlele 5,75 Mark Oeikuchen 50 Kilo hieſige

loco ohne Handel Termine 7,25 bis7,40 M
Halle 2 Sept Langes Roggenſtroh von 22 94 Mk

pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 15 20 M pr 1200 Pd
i r 4 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3 bis

pr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 2 Septbr
Die weichende Tendenz hält noch an und mußten Verkäufer haupt
ſächlich für Weizen weitere Conceſſionen machen Weizen 12 Säcke
à 85 Ko br 186 192 M feinſter 195 198 mittlere
Waare 180 185 geringere 150 177 M Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br 1650 bis 156 feinſter und elter über
Notiz feuchter und ausgewachſener 120 bis 144 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 150 168 feinſte u Chevalier
gerſte 171 180 feuchte ausgewachſene und verregnete 102

144 M Hafer 12 Säcke à 50 Kilo br 98 102
neuer und fremder billiger Victoria Erbſen 12 Säcke
à 90 K br 240 2568 Mark Raps 12 Säcke à
76 Ko br 240 241 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br226 M Mais 1000 Kilo Donau do amerikaniſcher

Zuckerbericht Halle 1 Sept Rohzucker Von Nach
produkten wurden wieder 000 Sack zu ungefähr letzten Preiſen
verkauft Auf Lieferung ſind 18,000 Sack theils zu 62,00 M
excluſive Baſis 96 Procent pro 100 Kilo theils zu laufenden
Preiſen gehandelt Neue Zucker in iffektiver Waare ſind
gus hieſigem Bezirk noch nicht an den Markt gekommer
Kryſtallzucker über 98 90 M Kornzucker 97 90 do96 90 do 95 o do 9199 M Rohzucker
93 50 Nachprodukte 94 91 90 66,00 52,00 M do90 88 90 5200 48,00 Unosmoſirte Melaſſe ohne Tonne
9,00 10,00 M Osmoſirte Melaſſe o T 7,00 8 50 M
Raffinirter Zucker Vorräthe in erſter Hand ſind gar nicht und
in zweiter Hand nur noch ſchwach vorhanden ſodaß ſich
für demnächſt zu erwartende neue aare bereits ver
ſchiedenſeitiger Begehr bemerkbar macht Raffinade ffein o F

do ſein o F 84,50 85 00 M Melis ffein o F
M do mittel o F M Gemahl Raffinade

mit Faß do II mit Faß Gem Melis Im F 7900 80,00 M do U m F We Farin blond
gelb m F M

wWaſſerſtands Nachrichten e
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Kalbe 1 Sept Oberp 1 Unterp 1,38 eÜnſtrut Artern 1 Sept am BrückenPegel 16
Elbe 1 Sept Mag 1,85 Torgau 1,64 FPrenberge
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Otto Meitsch Halle a S
Special Fabrik für Figpnbauten

und Industriebahn Bedarkf SEngros Handliung und Lager
Von elsernem Bau un Bahnmateria

Ver bunden mm WDisengsiesserei 1 RangesGegründet 1869
SPrämürt auf der Gewerbe und Industrieausstellung 1881 zu üalle a S

empfiehlt

I Eiserne Bauconstructionenals
Pissrne Gewäcohsbäuser

und Wintergärten

e jeder Art mit vorzüglichene HeizungsavlagenW e aeeeeeeeeaeeesò5eo i gorne Pavil on 8ne e r W e e din nn Gartenmöbel Veranädenh n e Baloons Fenster
n eisorne Thore und Gitter

S sohmiedeeis Treppen eeiserne Dächer und Decken

jeder Art SSprengwerke

eiserne Brücken
mit Wellblech und
Zöres ERisen Belag

Wellblech
Constructionen
complette Stall

einrichtungen
aus Trägern Schienen
Säulen Verlaschungen

und Verankerungen
wit Krippen und

Raufen Vorlegeschienen
mit Anbinderingen

Standgitter
eiserne PFenster

S VentilationsrosettenViohbarriéren
Kuhringe

eisgrnme
thore mit Woll

blechfüllungen
genitetete Riech

S träxerS eiserne Karren
g Blitzableiter

u S wT Bahnvegart für Inaneirje III
Sruben BahnenPisenbahn und Grubenschienen in Stalul n

und Risen nLaschen Sehrauben Hakennägol

Weichen Drehscheiben
Drausport und Förderwagen

Radgetriebe aus Stahl und Pisen eTransportable Sehienengeleise etc eüberhaupt alle bei Bauten und Industrie Bahnanlagen vorkommenden hisenartjkel

III Die EBisengiessereifabricirt unter günstigsten Productions Verbaltnissen bei reiehsten Modell Vorräthen aus besten deutschen Pisen
marken sämmtliche Bauguss Artikel in be onders dichtem und wWe chem Guss in reichster und ein

fachster Ausstattung als
j Säulen jeder Art Treppen Gitter Prollpfähie
Laden wände Röhren Canaldeckel

Poenster f Fabriken Platten ehlieht und durehbrochen Pumpen Copnsole

Ställe n Dächer tten AnkKerrosetten Balkenschuhe eteVeatilationsrosetten

IV Engros Bisenlager
Schmiedeeisernen I ITrägern

Schornsteinsehieber

Dachziegel von Risen

FaçoneisenJ 235 mm hohen Hartwiohsohienen n z
Eisenbahnsehienen sohmiedeeisernenSäulen nach 20 einf Modoellen RöhrenUnterlagsplatten t 2 Grubenschienen
AnkKerrosetten

E Canaldeoxen ben inStabeisen Raufen genPumDe BiIligste Hüttenpreise auch auf weite Entfernungen Zuverlässige ter Be
rechnmungen und Kosten Anschläge Vorzügliche Empfſehkzungen Von mehr als Tausend
g össeren Aus ührangen gestatte ich mir hervorzuheben die Eisenconstruction des Geschäftshauses des Herrn
K F Köhler Stephansstrasse ILeipzig mit üter 138,000 kg Eisen und die Eisenconstruetion de Ge
chäftsharses der Hemen Chr Zimmermann Sohn in Apolda mit 188 Stück gusseisernen Säulen je
4 und 5 aufeinsnodergestellt

NB r bitte ieh diese Annonce e da evelbe nicht wiederholt wird
Dein Tager ſeidſtgeſertigrer Tene Bett ſedern

F it und etr on tobücher h eue Bett en el eher xhalte 77 großer Auswahl in dauerhaften Einbänden zu ſehr billigen
Preifen beſtens empfohlen Jede Ex raLiniatur liefere in kürzeſter rn Qualitäten zu

Schwarz junLepugerſagſe 20
Benkwitz gr Rittergaſſels

Neue und gebrauchte Mö bc

der Firma

Gebr Bechmann
Svie 05

große Steinſtraße Nr 63
S Möbelfabrik und Magazin
Die Verkaufsräume unſeres Magazins haben ſich Im nunmehr

noch auf unſer Grundſtück Brüderſtraße Nr 7 erweitert und
haben wir darin namentlich eine große Auswahl

J completter ſtylvoller Zimmereinrichtungen
geelt ſo daß jeder uns r h Beſucher ſofort alle zur Aus

attung eines nöthigen Stücke zuſammengeſtelltt 3 in reicher Auswahl bei bekannter
Solidität können jederzeit dienen

Mit geſchmackvollen
findet

Gardinen BRester
in Mull Zwirn und engl Tüll

verkaufe um ſchnell damit zu räumen

S Bütow 15
bedeutend unterm Koſtenpreis

gr Stei ſtraße 15
Vertreter M v Dreyse

Sömmerda

Rich Schröder Büchlenmacher
Halle a d

Gilſeweg Nr 23

J empfiehlt ſolid gearbeitete Gewehre aller Syſteme
Revolver Teschings und Plstolen in größter Auswahl
Patronenhülsen aller Caliber zu äuße,ſt billigen Preiſen

Prima J agdpulver Hirſchmarke
Patent Schrot alle Jagdutensilien reichſte Auswahl

Umänderungen und Reparaturen prompt und billig

Georg Schultze
Poststr 12 u

Zwei und Dreirad S
v Frankfurt Sv Veloecipede für Kinder

und Erwachsene
Roh Ersatz

Theile u Zubehör

Halle a d
Leipzigerstr 71

Original engl
Herald

Bicyeles u Tricyeles
v Heinr Kleyer

Frankfurt a M
Prosp u Unterricht gratis

9
i

e

e

NEUSTE HörE

en
en

Jeder erhält
Credit auf

wöchentl oder
monatliche

Abzahlung

Größte Auswahl
von

Herren
Damen
Kinder

Garderobe
fertig u nach Maaß

Möbel jeder Art
Pert Betten

Ganze
Aussteuern
Bedeut Lager von

Manufactur

Waarenr lläte
Sehirme J

Uhren ete
Alles Allesauf Ia en

I

in 13
gr Märkerſt 13

in aut erhaltene Banhölzer

Latten e billig zu verkaufen auf der
Fritſch ſchen Ziegelei i Schlettau a/S

n
I

6 e S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

um ſchleunigſt damit zu räumen
enorm billig offerirt

D Kurzweg, Leipzigerſtr 1

ahle für jedes31 Mark Soos J Klaſſe Pr
Lotterie Poſt AuſtragKroch Breslau Roßmarkt 13

Mädchen Regenmäntel J

Die Hetzyantsſafabrit
mit Dampfbetrieb von

Chr Musche Gottesackerg 12
en gros en detail

empfiehlt ihr gutaſſortirtes Lager von fertigen
olzpantoffeln ſowie Pantoffelhölzern8 r mee unter billigſter Preisſtellung

Duübertroſſen

S Tederwaaren La
Briefbogen m Aonogramm

piſitenkarten ort
G E Krause Jeipzigerſt 31 a

Löhbeß iGaſthof zum S
Sonntag den 3 Seht Aber

Nachmittags 4 Uhr
Großes Extra Garten Concert
Abends Ball ausgeführt von der
hieſigen Bergkapelle wozu ergebenſt
einladet Gaſtwirth Deparade

FIorISonntag den 3 September zur
Sedanfeier ladet zur Tanzmuſik
freundlichſt ein M Sebald

Bruckcdorf
Sonntag den 3 September ladet zur
anzmnſik ergebenſt einFanzmnf b Ed Grosse

Wörmlitztag Tanzmuſik Hierzu ladetein 4 A Rothe
ür den Jnſeratentheil verantwortlichFür J König Halle

Mit Beilagen
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